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Impressionen vom Bürgerempfang 2016 
Sauerkrautsuppe 
mit Kokosnuss 
Rezept für ca. 6 Personen   
Für die Suppe: 
10 ml Erdnussöl 
100 g Sauerkraut 
50 g Schalotten 
50 g Kartof eln 
1 Knoblauchzehe 
20 g Ingwer 
30 g Kokosl ocken 
100 ml Tomatenpüree 
1000 ml Gemüsebrühe 
200 ml Kokosmilch 
1 TL gelbe Curry Paste 
Steinsalz 
  
Die Schalotten, Knoblauch, Ingwer 
und die Kokosl ocken in Öl anrös-
ten, bis die Flocken goldbraun sind. 
Nun die restlichen Zutaten zuge-
ben und bei niedriger Hitze weich 
kochen. Die Suppe mit dem Mixer 
pürieren und danach durch ein Sieb 
passieren. Eventuell mit Speisestär-
ke binden und abschmecken. 
  
Für die Einlage: 
100 g Kartof eln in Würfel 
 50 g Karotten in Würfel 
 50 g Sellerie in Würfel 
100 g gehacktes Sauerkraut 
  
Die Gemüsewürfel in Salzwasser 
blanchieren und mit dem gehack-
ten Sauerkraut in die fertige Suppe 
geben. 
  
Viel Spaß beim Kochen wünschen 
Ihnen Anne und Oliver Rausch 
Die Familienwerkstatt 

100 ml Tomatenpüree 

Die Schalotten, Knoblauch, Ingwer 
und die Kokosl ocken in Öl anrös-
ten, bis die Flocken goldbraun sind. 
Nun die restlichen Zutaten zuge-
ben und bei niedriger Hitze weich 
kochen. Die Suppe mit dem Mixer 
pürieren und danach durch ein Sieb 
passieren. Eventuell mit Speisestär-
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 
Rektorat Grundschule  
Christiane von Zahn 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  
Iris Paul 9761-10

Sekretariat Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 
Rektorat Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

Kernzeitbetreuung 4029483

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  
Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  
Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 
Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 
Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 
E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenpflegeheim  
Batzenbergblick  61 39 86 00

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  
 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-
Pfaffenweiler  4058069

Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 
Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  
 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  
 0160 96842020

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Caroline Michler 0176 41102783

KOMMUNALE  
INKLUSIONSVERMITTLERIN

Barbara von Greve-Dierfeld  0175 6061727

NOTRUFE

Feuerwehr, Rettungsdienst/  

Notfallrettung 112

Polizeinotruf 110

Polizeiposten Ehrenkirchen 07633 806180

Polizeirevier Freiburg Süd 0761 8824421

Branddirektion Freiburg 0761 2013315

Giftnotruf 0761 19240

Gas: Badenova AG &Co. KG 0800 2767767

Strom:  

Energiedienst Netze GmbH 07623 921818

Wasser (nach den Dienstzeiten) 0160 90166029

ÄRZTE 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  

einheitliche Nummer  116117

Notfallpraxis für Erwachsene 

Medizinische Uniklinik Freiburg,  

Hugstetter Straße 55  0761 8099800

Notfallpraxis für Kinder  

St. Josefskrankenhaus,  

Sautierstraße 1 0761 80998099

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst                             

einheitliche Nummer  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

einheitliche Nummer                                         

Notdienstansage  07631 36536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 23. Januar 2016 

Batzenberg-Apotheke, Basler Straße 82, 

79227 Schallstadt, 07664-60180 

Apotheke am Zöllinplatz, Zöllinplatz 4, 

79410 Badenweiler, 07632 891576 

  

Sonntag, 24. Januar 2016 

Malteser-Apotheke, im Stühlinger 16, 

79423 Heitersheim, 07634-2039

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0
Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 
Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 
Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23 
Kindergartenbeiträge

Feuerschutz/Flüchtlinge/  Georg Scheffold 6109-22
Öffentlichkeitsarbeit/Gewerbe  

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Domenico Petrella 6109-21

Standes- /Ordnungsamt/ Caroline Vögtle 6109-24 
Friedhof/Rente  Ulrike Willi 6109-38

Grundbucheinsichtstelle Caroline Vögtle/Thomas Regele 6109-24

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren Lena Eschbacher 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Andrea Schiwitz 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 
während der Dienstzeiten  0170 6313881 
nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag: Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45,  
78333 Stockach,  07771/9317-11, Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, 
www.primo-stockach.de
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AmtLIchE BEkANNTMAchUNGEN

Öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses 
am Dienstag, 26. Januar 2016

Am Dienstag, 26. Januar 2016 indet um 17:00 Uhr im Aleman-
nensaal der Halle Mengen, Schulstraße 19, 79227 Schallstadt 
eine öfentliche Sitzung des Technischen Ausschusses statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:

1.  Abwasserbeseitigung Schallstadt;  
Vermessungstechnische Bestandsaufnahme 
– Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe

2.  Bauanträge und Bauvoranfragen 
a.) Bauantrag zum Neubau eines Mehrfamilien-Wohnhau-
ses mit Garagen und Carport auf dem Grundstück Flst. Nr. 
190, Basler Straße, Gemarkung Wolfenweiler 
b.) Bauantrag zum Abbruch eines Wohnhauses und 
Neubau eines Zweifamilienwohnhauses mit Carport und 
Stellplätze auf dem Grundstück Flst. Nr. 4155, Steingasse, 
Gemarkung Wolfenweiler 
c.) Bauvoranfrage zur Errichtung eines Mehrfamilienhau-
ses mit 4 Wohneinheiten auf dem Grundstück Flst. Nr. 
3397, Scheuerleweg, Gemarkung Schallstadt 
– Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes 
d.) Bauvoranfrage zum Neubau eines Doppelhauses auf 
dem Grundstück Flst. Nr. 3703/3, Gehrenweg, Gemarkung 
Wolfenweiler 
e.) Bauantrag zur Umnutzung der gewerblich genutzten 
Räume (Büroräume) in Abstellraum und Besprechungs-
raum auf dem Grundstück Flst. Nr. 5655, Gewerbestraße, 
Gemarkung Wolfenweiler 
f.) Bauantrag zum Neubau eines Zweifamilienhauses mit 
Carport auf dem Grundstück Flst. Nr. 5248, Scherzinger 
Weg, Gemarkung Mengen 
g.) Bauantrag zum Neubau von zwei Doppelhaushälften 
mit je einem Carport auf dem Grundstück Flst. Nrn. 4278 
und 4279, Böttche, Gemarkung Schallstadt 
– Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes

3.  Abbruch kleines Wohnhaus mit angebauten Schopf auf 
dem Grundstück Flst. Nr. 190, Basler Straße, Gemarkung 
Wolfenweiler im Kenntnisgabeverfahren

4. Anfragen aus dem Technischen Ausschuss

5. Mitteilungen der Verwaltung

Die Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich zu dieser 
Sitzung eingeladen.

Jörg Czybulka
Bürgermeister 

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats  
am Dienstag, 26. Januar 2016

Am Dienstag, 26. Januar 2016 indet um 18:30 Uhr im Aleman-
nensaal  der Halle Mengen, Schulstraße 19, 79227 Schallstadt, 
eine öfentliche Sitzung des Gemeinderats statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:

1.  Frageviertelstunde
2.    Bebauungsplan Weiermatten 

-  Vorstellung einer möglichen Riegelbebauung

3.  Anfragen aus dem Gemeinderat
4.   Mitteilungen der Verwaltung

Die Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich 
zu dieser Sitzung eingeladen. 

Jörg Czybulka

 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung  
für das Haushaltsjahr 2016 

H a u s h a l t s s a t z u n g für das Haushaltsjahr 2016 

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) hat der Gemeinderat am 13. Januar 2016 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 be-
schlossen: 

§ 1 
(1) Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
1. den Einnahmen und 
Ausgaben in Höhe von je 19.394.117,00 Euro 
im Verwaltungshaushalt 13.558.894,00 Euro 
im Vermögenshaushalt 5.835.223,00 Euro 

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme 
(Kreditermächtigung) in Höhe von 0,00 Euro 

3.  dem Gesamtbetrag der Verplichtungsermächtigungen  
in Höhe von 2.078.268,00 Euro 

  
(2)  Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes  

Wasserversorgung wird festgesetzt 
1. im Erfolgsplan 
mit Erträgen 816.827,00 Euro 
Aufwendungen 816.827,00 Euro 

im Vermögensplan mit 
Einnahmen und Ausgaben von je 399.042,00 Euro 

2.  mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnah-
men für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men (Kreditermächtigung) 0,00 Euro 

3.   mit dem Gesamtbetrag der Verplichtungsermächtigungen  
von 85.000,00 Euro 

  
§ 2 
Der Höchstbetrag an Kassenkrediten wird 
für den Gemeindehaushalt auf 306.000,00  Euro 
und für den Eigenbetrieb auf 130.000,00 Euro 
festgesetzt. 
  
§ 3 
Die Steuersätze werden festgesetzt 
1.    für die Grundsteuer  

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe  
(Grundsteuer A) auf 300 v. H.  
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 330 v. H.  
der Steuermessbeträge 

2.  für die Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag auf  
340 v. H. der Steuermessbeträge   

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder von aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschrif-
ten beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 
4 der GemO in der derzeit gültigen Fassung unbeachtlich, 
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wenn sie nicht schriftlich und unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Gemeinde Schall-
stadt geltend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist, ohne 
tätig zu werden, verstreichen lässt, kann eine etwaige Verlet-
zung gleichwohl auch später geltend machen, wenn 

•  die Vorschriften über die Öf entlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind 
oder

•  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder

•  vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder ein Dritter die Verfahrensverlet-
zung gerügt hat.

Schallstadt, 13. Januar 2016 

Jörg Czybulka 
Bürgermeister   
Hinweis: 
Of enlegung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 
2016 und des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes Wasser-
versorgung für das Wirtschaftsjahr 2016 Die Haushaltssat-
zung und der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 und 
der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Wasserversorgung 
für das Wirtschaftsjahr 2016 liegen in der Zeit vom 25. Januar 
2016 bis einschließlich 2. Februar 2016 gemäß § 81 Absatz 3 
der Gemeindeordnung im Rathaus Schallstadt, Ortsteil Wol-
fenweiler, Kirchstraße 16, Rechnungsamt Zimmer 12, wäh-
rend der Dienststunden öf entlich aus. 
 
 

mitTEILUNGEN

Auch oNliNe gut iNFormiert

gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de

Auszüge aus dem Mitteilungsblatt sind neben
anderen ständig aktuellen Informationen auch unter 
www.schallstadt.de abzurufen.

Nutzen Sie den Internetservice der Gemeinde-
verwaltung Schallstadt mit den Diensten: Aktuell, 
Mitteilungsblätt, ÖPNV-Fahrpläne, Terminkalender, 
Notdienste, Interaktiver Ortsplan, Online-Formulare 
und vieles mehr.

  
 

Redaktionsschluss

nächstes Mitteilungsblatt Nr. 4/2016: 
Dienstag, 26. Januar 2016, bis 12:00 Uhr  
im Rathaus in Wolfenweiler  
Erscheinungstermin: Freitag, 29. Januar 2016 
Später eingehende Textbeiträge haben 
keinen Anspruch auf Veröff entlichung. 

Vorankündigung: 

Bitte beachten Sie, dass in der KW 5 
aufgrund des „Schmutzige Dunschtig“ 
der Redaktionsschluss um einen Tag 
vorgezogen wird. 

Beiträge 
Die eingehenden Textbeiträge werden in digitaler 
Form angenommen. Für Vorlagen, die per e-mail ge-
schickt werden lautet die e-mail-Adresse: rathaus@
schallstadt.de. 

Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpl ichtige Anzeige können Sie zu den 
üblichen Öf nungszeiten im Rathaus einen Anzeigen-
auftrag abgeben oder eine e-mail mit Ihren Bankda-
ten sowie Anschrift an rathaus@schallstadt.de oder 
direkt an den Primoverlag anzeigen@primo-stockach.
de schicken. 

Brennholzversteigerung am Samstag, 
30. Januar 2016 im Gemeindewald  

Am Samstag, den 30. Januar 
2016 i ndet für die Schallstädter 
Bürger die zweite Brennholzver-
gabe der Saison 2015/16 statt. 
Es werden 25 Brennholzlose in 
langer Form im Mooswald (Eich-
waldweg, Überzwercher Richt-
statt, Büchlehauweg) versteigert. Die Teilnahme an einem 
eintägigen Motorsägenkurs ist Voraussetzung für den Erwerb 
eines Loses. Alle Lose sind markiert und können vor Ort be-
sichtigt werden. Ein entsprechender Lageplan und eine Los-
übersicht mit Menge und Anschlagspreis liegen im Rathaus 
(Zimmer 13/14) aus und können auch auf der Internetseite der 
Gemeinde eingesehen werden. 
Treff punkt: Samstag, 30. Januar 2016, 10:30 Uhr,  
Mooswald Pfl anzgartenhütte (Forsthütte) 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Forstrevierleiter 
Herr Jürgen Bucher unter Tel.: 07664/619735 oder Mobil 
0162/2550714 zur Verfügung. 

Am „Schmutzigen Dunschtig“ 4. Februar 2016 ist das 
Rathaus von 8:00-12:00 Uhr geöff net. Nachmittags 

bleibt das Rathaus geschlossen.
 Am Rosenmontag, 8. Februar 2016 bleibt das Rathaus 

geschlossen.  
Die Gemeinde Schallstadt wünscht allen Fasnachtsfreun-

den tolle und erlebnisreiche närrische Tage.   
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plichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informati-
onsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bundes-
amt für das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund 
§ 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 
31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsan-
gehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Familien-
namen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift. 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen.  
  
  

Widerspruch gegen die Übermittlung von Da-
ten an eine öffentlich-rechtliche  
Religionsgesellschaft 

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgeset-
zes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung auf-
geführten Daten der Mitglieder einer öfentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft an die betrefenden Religionsgesell-
schaften. Die Datenübermittlung umfasst auch die Familien-
angehörigen (Ehegatten minderjährige Kinder und die Eltern 
von minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öfentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- 
und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und 
Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. 

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 
Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen 
an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und 
gegen die Datenübermittlung an das Staatsmi-
nisterium 

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bun-
desmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familienna-
men, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art 
des Jubiläums. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes fol-
gende Ehejubiläum. 

Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 
der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von 
Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Da-
ten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Da-
von umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, 
Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und 
die Art des Jubiläums. 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen.  
  

  

Brennholzversteigerung am Samstag, 30. Januar 2016 im Gemeindewald  

 

Am Samstag, den 30. Januar 2016 findet für die Schallstädter Bürger die zweite 
Brennholzvergabe der Saison 2015/16 statt. Es werden 25 Brennholzlose in langer 
Form im Mooswald (Eichwaldweg, Überzwercher Richtstatt, Büchlehauweg) 
versteigert. Die Teilnahme an einem eintägigen Motorsägenkurs ist Voraussetzung 
für den Erwerb eines Loses. Alle Lose sind markiert und können vor Ort besichtigt 
werden. Ein entsprechender Lageplan und eine Losübersicht mit Menge und 
Anschlagspreis liegen im Rathaus (Zimmer 13/14) aus und können auch auf der 
Internetseite der Gemeinde eingesehen werden. 

Treffpunkt: Samstag, 30. Januar 2016, 10:30 Uhr,  

Mooswald Pflanzgartenhütte (Forsthütte) 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Forstrevierleiter Herr Jürgen Bucher unter 
Tel.: 07664/619735 oder Mobil 0162/2550714 zur Verfügung. 

Losliste 

Los Nr. Lagerort ca. Ster Anschlag
21 Eichwaldweg 13,8 484 €
22 Eichwaldweg 12,6 441 €
23 Eichwaldweg 11,9 418 €
24 Eichwaldweg 14,7 513 €
25 Eichwaldweg 16,6 581 €
26 Eichwaldweg 11,3 394 €
27 Eichwaldweg 8,0 278 €
28 Eichwaldweg 14,4 505 €
29 Eichwaldweg 24,4 855 €
30 Überzwercher Richtstatt 14,6 510 €
31 Überzwercher Richtstatt 14,8 517 €
32 Überzwercher Richtstatt 13,8 484 €
33 Überzwercher Richtstatt 15,2 531 €
34 Überzwercher Richtstatt 19,1 669 €
35 Überzwercher Richtstatt 12,0 418 €
36 Überzwercher Richtstatt 13,7 479 €
37 Überzwercher Richtstatt 11,0 385 €
38 Überzwercher Richtstatt 16,0 560 €
39 Überzwercher Richtstatt 11,8 413 €
64 Büchlehauweg 17,8 622 €
65 Büchlehauweg 16,5 577 €
66 Büchlehauweg 17,3 607 €
67 Büchlehauweg 17,0 597 €
68 Büchlehauweg 12,3 430 €
69 Neuhauweg 6,1 214 €  

Bürgermeisteramt Schallstadt 

Losliste 

Bürgermeisteramt Schallstadt

 

Widerspruch gegen die Übermittlung  
von Daten an Parteien, Wählergruppen  
u.a. bei Wahlen und Abstimmungen 

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl 
oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Aus-
wahl ist an das Lebensalter der betrofenen Wahlberechtigten 
gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die 
Person verstorben ist, diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl 
oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen 
Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten. 

Die Wahlberechtigen haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen.  
  
  

Widerspruch gegen die Übermittlung  
von Daten an das Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr 

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
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Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Adressbuchverlage 

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften. Die übermittelten Daten dürfen nur für die He-
rausgabe von Adressbüchern (Adressverzeichnisse in Buch-
form) verwendet werden. Die betroff enen Personen, deren 
Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Daten-
übermittlung zu widersprechen.  
Die Widersprüche können schriftlich bei der Gemeinde 
Schallstadt, Kirchstraße 16, 79227 Schallstadt eingelegt wer-
den. Gerne dürfen Sie in dieser Angelegenheit persönlich 
im Rathaus, Zimmer Nr. 2 oder bei der Verwaltungsstelle in 
Mengen, Rathausstraße 5, vorsprechen. Ein entsprechendes 
Formular i nden Sie auch unter www.schallstadt.de, Rathaus, 
Bürgerservice A-Z, Antrag auf Übermittlungssperre. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

 

Gemeinde Schallstadt sucht weiterhin 
dringend Wohnraum für Flüchtlinge 

Mittlerweile sind über 55 Flüchtlinge aus verschiede-
nen Nationen in der Gemeinde Schallstadt untergebracht, dar-
unter mehrere Familien aus Syrien und Afghanistan sowie weite-
re Einzelpersonen aus verschiedenen Ländern unserer Erde.   
Alle Flüchtlinge sind bereits sehr gut integriert, die Kinder be-
suchen die Kindergärten bzw. die Grundschule in Schallstadt. 
Alle Erwachsenen nehmen an Sprach- oder Integrationskur-
sen teil, teilweise konnten sie nach Abschluss dieser Kurse 
bereits in Praktikums- oder Arbeitsverhältnisse vermittelt 
werden. Die Betreuung der Flüchtlinge ist über Patenschaften 
unseres ehrenamtlichen Helferkreises Flüchtlinge, eine extra 
eingestellte Sozialarbeiterin des Caritasverbands Breisgau-
Hochschwarzwald, die Sozialarbeiter des Landratsamts Breis-
gau-Hochschwarzwald und die Ansprechpartner in unserer 
Verwaltung gewährleistet.   
Leider haben sich die zahlreichen Konl iktherde auf unserer 
Welt nicht beruhigt, vielmehr hat sich die Situation in vielen 
Ländern noch weiter verschlechtert. Dadurch bleibt auch die 
Zahl der Menschen, die zur Flucht aus ihrer Heimat gezwun-
gen sind und bei uns Schutz suchen, ungebrochen hoch. 
Auch in diesem Jahr rechnen wir mit einer hohen Zahl 
von weiteren Zuweisungen von Flüchtlingen. Wir suchen 
deshalb ab sofort weiterhin entsprechenden Wohnraum 
zur Miete oder zum Kauf. Die Mietzahlungen werden vom 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald bzw. der Ge-
meinde Schallstadt übernommen, Mietverträge können 
direkt mit der Gemeinde Schallstadt geschlossen werden. 
Helfen Sie mit, die Not dieser Menschen zu lindern und für 
eine Integration der Flüchtlinge in unserer Gesellschaft zu 
sorgen. Bitte melden Sie sich bei der Gemeinde Schallstadt, 
Herrn Schef old, Tel. 07664/610922, E-Mail: georg.schef old@
schallstadt.de, falls Sie entsprechenden (auch sehr einfach 
ausgestatteten) Wohnraum frei haben sollten.   
Vielen Dank für Ihre Mithilfe   
Ihr 

Jörg Czybulka 
Bürgermeister 

Schallstadt 

unterlagen leider nicht 
n zu verwenden und 
idaten/-innen werden 

en wir abzusehen.) 

Schallstadt
LANDKREIS BREISGAU - HOCHSCHWARZWALD  

Schallstadt
LANDKREIS BREISGAU - HOCHSCHWARZWALD

Die Gemeinde Schallstadt (ca. 6.100 Einwohner) liegt direkt 
vor den Toren Freiburgs im Breisgau. Mit hohem Freizeitwert 
verfügt Schallstadtüber eine attraktive Infrastruktur mit bes-
ter Bahn- und Straßenanbindung.

Bei der Gemeinde Schallstadt ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt die Stelle eines/r

Ingenieur(s)/inim Bauwesen 
(Ortsbaumeister/in)

neu zu besetzen.

Aufgaben:
- Technische Leitung des Bauamts
-  Planung, Ausschreibung, Durchführung und Überwa-

chung kommunaler Tief- und Hochbaumaßnahmen in 
Zusammenarbeit mit Ingenieurbüros sowie die Wahrneh-
mung der Bauherrenfunktion

- Projektsteuerung mit Controlling
-  Gebäudemanagement der gemeindeeigenen Liegen-

schaften
-  Planung und Überwachung von Instandsetzungs- und 

Unterhaltungsmaßnahmen der öf entlichen Straßen und 
Grünanlagen

- Fachaufsicht über den gemeindeeigenen Bauhof
-  Technische Betreuung  im Bereich Wasserversorgung und 

Abwasserentsorgung
- Betriebsleitung des Eigenbetriebs Wasserversorgung
- Betriebsleitung Hochwasserrückhaltebecken
-  Prüfung von Bauanträgen (ohne Baurechtszuständigkeit) 

einschließlich Prüfung und Genehmigung von Entwässe-
rungsgesuchen

Proi l:
-  Abgeschlossenes Studium als Ingenieur/-in oder ver-

gleichbare Studiengänge bzw. Berufserfahrung
- Idealerweise mit Kenntnissen im Bereich Tiefbau und Statik 
-  Fundierte Fach- und Rechtskenntnissein Ausschreibung, 

Vergabe & Abrechnung (VOB)
-  Technisches Verständnis für Steuerungstechnik und EDV-

Programme
-  Hohe Sozialkompetenz, Durchsetzungsvermögen und 

Dienstleitungsorientierung
-  Selbständiges, eigenverantwortliches und strukturiertes 

Arbeiten im Team
- Engagement und Aufgeschlossenheit Neuem gegenüber
-  Mitwirkung und hohe Einsatzbereitschaft im weiteren Ver-

fahren und der Umsetzung von sich in Planung bei ndli-
chen Großprojekten

Vergütung:
-  im Angestelltenverhältnis nach TVöD EG 11 bzw. entspre-

chende Besoldung im Beamtenverhältnis mit Weiterent-
wicklungsmöglichkeit

Weitere Informationen zu Schallstadt: www.schallstadt.de .
Bei Rückfragen: Hauptamtsleiter Thomas Regele, Tel. 07664 – 
610936 oder Evelyn Albrich (Personalamt) Tel. 0 76 64 – 61 09 
23 bzw. evelyn.albrich@schallstadt.de.
Schallstadt freut sich über Ihre engagierte Bewerbung 
bis zum 26. Februar 2016 an: 
Gemeinde Schallstadt, Personalamt, 
Kirchstraße 16, 79227 Schallstadt.
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Pflegeeltern für unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge gesucht 

Der Soziale Dienst im Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald vermittelt regelmäßig Kinder, die aus unterschiedlichen 
Gründen nicht mehr in ihrer eigenen Familie leben können 
in Plegefamilien. Durch die zunehmende Zahl junger Men-
schen aus Krisen- und Kriegsgebieten, die ohne ihre Eltern 
und Familien hier ankommen, werden nun speziell Familien 
gesucht, die bereit sind, diese jungen Menschen bei sich auf-
zunehmen und ein Stück weit auf ihrem neuen Weg zu be-
gleiten. 

Die in aller Regel männlichen Jugendlichen kommen aus af-
rikanischen Ländern wie Gambia oder Eritrea, aber auch aus 
Syrien, Irak und Afghanistan. Es kann davon ausgegangen 
werden, dass die jugendlichen Flüchtlinge im Vergleich zum 
Durchschnitt ihrer Altersgenossen in Deutschland über einen 
hohen Grad an Selbständigkeit verfügen. Potentielle Plege-
familien sollten kulturelle Ofenheit, Toleranz, auch in Bezug 
auf Religion, und möglichst Grundkenntnisse der englischen 
und/oder französischen Sprache mitbringen. Das Landrat-
samt Breisgau-Hochschwarzwald berät Interessierte bei der 
Vorbereitung Ihrer Entscheidung und steht diesen auch wäh-
rend des Plegeverhältnisses beratend zur Seite. 

Weitere Informationen sind telefonisch unter den Nummern 
0761 2187-2210 oder -2250 oder per E-Mail an asd@lkbh.de 
erhältlich.

„Bekanntmachung des Ministeriums für Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz über die 
Ausschreibung „Spitze auf dem Land!  
Technologieführer für Baden-Württemberg“

Mit der Ausschreibung „Spitze auf dem Land! Technologie-
führer für Baden-Württemberg“ im Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum mit Koinanzierung aus dem EFRE-Pro-
gramm 2014-2020 soll die Spitzenstellung des Landes weiter 
ausgebaut werden. 
Das Förderangebot spricht kleine und mittlere Unterneh-
men mit weniger als 100 Beschäftigten im ländlichen Raum 
an, die aufgrund ihrer Innovationsfähigkeit und ihrer aus-
geprägten Technologiekompetenz in der Umsetzung und 
Anwendung innovativer Produktionsprozesse und Produkte 
das Potential zur Technologieführerschaft erkennen lassen.  
Link zur Ausschreibung mit Anlage:  https://rp.baden-wuert-
temberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstellung.
aspx; von dort das rechte Themenportal „EFRE 2014-2020“ 
auswählen. 
Interessierte Firmen sollten sich zur Beratung und Beglei-
tung im Rahmen der Antragstellung bitte direkt an das 
Regierungspräsidium Freiburg, Referat 22, Frau Nicole 
Bucher, 79083 Freiburg, Tel.: 0761 / 208-4666 wenden. 

 
 

OFFENE MOBILE JugeNdArbeit

Die offene mobile Jugendarbeit  
macht sich zur Aufgabe: 

Beratung, Unterstützung und Begleitung für Jugendliche und 
Eltern in allen Lebenslagen wie z.B. Begleitung zur Polizei 
wegen einer Straftat, Beratungsgespräche mit der Jugend-
gerichtshilfe, Hilfe bei Schulproblemen, Schreiben und Hilfe 
bei Bewerbungen (wenn z.B. kein PC im Hause vorhanden), 
Beratungsgespräche über Berufswünsche, Vermittlung zur Al-
koholberatung, vermittelnde Gespräche zwischen Eltern und 
Jugendlichen, Begleitung in einer Problemzeit.  
Erreichbar bin ich telefonisch unter der Nummer: 
0176/41102783 oder per  
E-Mail: omj-schallstadt-ebringen@gmx.de  
Ihre Mobile Jugendarbeiterin  
Caroline Michler 
  

Service Information  

Intelligent Heizen 
Eines der großen Ziele, welche sich die 196 Nationen in Pa-
ris gesetzt haben ist eine Reduktion der Erderwärmung. Alle 
Nationen sollen dazu beitragen die Erderwärmung deutlich 
unter 2 Grad zu halten, womöglich sogar auf 1,5 Grad zu be-
grenzen.  
Aber was kann eine einzelne Person nun tun um dieses Ziel 
zu unterstützen? Große Efekte erzielt man mit intelligentem 
Heizen während der kalten Jahreszeit. Um eine optimale Wär-
meverteilung zu ermöglichen, sollte grundsätzlich jeder Heiz-
körper frei stehen. Damit Energie nicht einfach aus dem Fens-
ter geblasen wird, sollte auch richtig gelüftet werden. Das 
Schlüsselwort hier heißt „Stoßlüften“. Dabei werden bei her-
untergedrehter Heizung sämtliche Fenster geöfnet um die 
verbrauchte Zimmerluft zu erneuern. Dadurch wird auch das 
Abkühlen der Wände, wie z.B. bei gekippten Fenstern, verhin-
dert. Eine automatische Nachtabsenkung um rund drei Grad 
kann gerade bei Altbauten zwischen fünf und zehn Prozent 
Energie einsparen. Dabei ist zu beachten, dass die Heizung zu 
einer vorgestellten Uhrzeit automatisch runter fährt.

Über das Thermostat sollte die Heizung deshalb nicht unter 
die Stufe zwei gesenkt werden. Sonst kühlt die Wohnung aus 
und tagsüber wird mehr Energie benötigt um die Räume wie-
der aufzuheizen als nachts eingespart wird. 

Mit Hilfe dieser Maßnahmen wird nicht nur der Umwelt etwas 
Gutes getan, sondern es wird auch noch Geld gespart. 
  
Über weitere Einsparmöglichkeiten durch Modernisierung 
und Heizungsaustausch, Unterstützung durch staatliche 
Förderung informieren die örtlichen Fachleute der Hand-
werkskammer, Heizungs- und Sanitärfachbetriebe oder die 
Energieagenturen. Näheres über die Energielösungen des re-
gionalen Energie- und Umweltdienstleisters badenova sowie 
zu Förderung und Zuschüssen ist unter badenova.de/ener-
gieloesungen zu inden. 
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Kindertagespflege in Schallstadt 

Kindern Orte geben, um eigenverantwortliche und gemein-
schaftsfähige Persönlichkeiten zu werden 
  
Liebe Eltern, 
Sie haben eine Wunsch- und Wahlmöglichkeit bezüglich des 
Betreuungsangebotes für Ihr Kind. In Schallstadt gibt es ver-
schiedene Betreuungsangebote für Kinder unter 3 Jahren, so-
wie für ältere Kinder ergänzend zu Kindergarten und Schule. 
Vier aktive Tagesmütter/Tagesväter bieten in Schallstadt Kin-
dertagesplege an. 

In der Kindertagesplege indet Betreuung in kleinen, indivi-
duellen und lexiblen Einheiten statt, in denen Qualität durch 
stabile Bezugspersonen, Einbindung in Familien und regel-
mäßige pädagogische Fortbildungen selbstverständlich ist. 
So kann lexibel auf die Bedürfnisse des Kindes eingegangen 
werden und auch der zeitliche Betreuungsrahmen an die be-
ruliche Situation der Eltern angepasst werden. 

Die Kindertagesplege wird durch die öfentliche Jugendhilfe 
gefördert, Eltern erhalten Zuschüsse über das Landratsamt 
Breisgau- Hochschwarzwald, auch für Kinder von 1 bis 3, bei 
denen nicht beide Eltern arbeiten gehen. 

Zuständig für Information, Beratung und Vermittlung für die 
Gemeinde Schallstadt ist der Tageselternverein Orte für Kin-
der, Tel. 0761/5899908, 
kontakt@tageselternverein-gundelingen.de 

Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 2016

Für 2016 sind wieder Meisterprüfungen im Beruf Hauswirt-
schaft geplant. Seit Oktober 2014 ist das Regierungspräsidi-
um Tübingen landesweit für die Zulassungen und Prüfungs-
organisation der Meisterprüfungen in der Hauswirtschaft 
zuständig. Zugelassen wird, wer eine Abschlussprüfung im 
Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/-in gemacht und danach 
mindestens zwei Jahre im Beruf gearbeitet hat. Ferner kön-
nen an der Prüfung Personen teilnehmen, die eine mindes-
tens fünjährige Berufspraxis mit wesentlichen Bezügen zu 
den Aufgaben eines Meisters/einer Meisterin nachweisen. Au-
ßerdem werden Interessenten, die durch Vorlage von Zeug-
nissen oder auf andere Weise belegen können, dass die er-
forderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten erworben wurden, 
zur Prüfung zugelassen.Genaue Informationen gibt es auf 
der Internetseite www.rp.baden-wuerttemberg.de unter der 
Rubrik „Ausbildung / Hauswirtschaft“. Dort steht auch das An-
meldeformular zum Download bereit. Anmeldungen sind im 
Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz bis spätestens 28. März 2016 und im 
Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Arbeit und Sozial-
ordnung, Familie, Frauen und Senioren bis spätestens 10. Juni 
2016 beim Regierungspräsidium Tübingen, Referat 31 einzu-
reichen.  

umwELT

Entsorgungseinrichtungen des Landkreises; 
Öffnungszeiten an Fastnacht 2016 

Am Rosenmontag, den 08. Februar 2016 haben folgende 
Entsorgungseinrichtungen geschlossen: 

•  Die Regionalen Abfallzentren Breisgau  
und Hochschwarzwald

•  Erdaushubdeponie Bollschweil
•  Breisgau - Kompost Müllheim
• Sperrmüllannahme bei der Firma REMONDIS in Freiburg
 

Die Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau- 
Hochschwarzwald informiert: 

Müllsackverkaufsstelle in Schallstadt 
Derzeit kann die Bevölkerung von Schallstadt in folgender 
Verkaufsstelle die landkreiseinheitlichen Restmüllsäcke zum 
Preis von 3,00 EUR erwerben: 

• Schreibwaren Schubert, Hauptstr. 32
• Ortsverwaltung Mengen
• Rathaus, Kirchstraße 16
• Raifeisen-Warengenossenschaft e.G., Scheuerleweg 19

Bei eventuellen Fragen wenden Sie sich bitte an: 
ALB, Frau Ebert, Tel. 0761/2187-8826 
 
 

mülLTERMINE

Abfuhrtermine 

Montag,  25. Januar 2016 
Restmüll 

Mittwoch, 27. Januar 2016
Biotonne 
Samstag, 30. Januar 2016
Schadstofsammlung, Eschbach RAZ Breisgau, 
(Gewerbepark, Ehrenkirchener Straße) 9:00 Uhr-12:00 Uhr 
  
Alle Termine finden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 

Grünschnitt-Sammelstelle 
Öffnungszeiten: 
März bis November
jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dezember bis Februar
jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr    
Abfallberatung beim Landratsamt
Telefon: (0 18 02) 25 46 48 
Sachbearbeiter beim Landratsamt, Frau Silberer
Telefon: (07 61) 21 87-88 28 
REMONDIS GmbH & Co. KG, Bad Krozingen 
Telefon: (0 76 1) 51 50 99 5 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne, Gelber Sack)   
Telefon: 0800 122 3255 (gebührenfrei)   
Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17 
79189 Bad Krozingen, Telefon: (01 51) 57 11 64 80    
Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch 
auf der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de  
und per E-Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de 
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FuNDSAchEN

Im Rathaus in Schallstadt kann abgeholt werden: 

1 Kinderfahrrad Marke Fischer 
1 Herrenfahrrad Marke Metro 
1 Mountainbike Marke Stevens 
  

zu vERSchENkEN

Einbauküche L-Form (3,60 x 1,70) in ca. 6-8 Wochen abzu-
geben 07664 5655 oder 07633 911744 
  
Interessenten wenden sich bitte direkt an die Schenker (nicht 
nach 20:00 Uhr oder sonntags). Wer etwas zu verschenken 
hat, kann dies bei der Gemeinde, Kirchstraße 16, Telefon 
6109-31 oder e-mail rathaus@schallstadt.de zur Veröfentli-
chung mitteilen. 
  
 

StANDESAMT

Geburtstage

Unsere Glückwünsche gelten: 

Herrn Manfred Böhler, Rathausstraße 8 
zum 70. Geburtstag am 24. Januar 2016   
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, sei-
tens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 
 

Eheschließungen

4. Januar 2016 
Frau Christine Agnetti und Herr Stefen Agnetti, geborener 
Kolb, Winzerstraße 32 A, 79227 Schallstadt 

SozIALE EINRIchTUNGEN

cAritASverbANd

Ehrenamtliche gesucht für das Projekt „Frü-
he Hilfen des Landratsamtes Breisgau Hoch-
schwarzwald in Zusammenarbeit mit dem 
Caritasverband Breisgau Hochschwarzwald. 

Sehr geehrte Damen und Herren,   
die Angebote des Caritasverbandes Breisgau Hochschwarz-
wald e.V. werden von vielen ehrenamtlich engagierten Men-
schen mitgetragen. Besonders vielfältige Möglichkeiten für 
ehrenamtliches Engagement bietet das Projekt „Frühe Hilfen“. 
Wir suchen Ehrenamtliche in der sozialpädagogischen Famili-
enhilfe für die lebenspraktische Unterstützung von Eltern und 
Kindern ab Beginn der Schwangerschaft und in den ersten 
drei Lebensjahren, Sie erhalten eine einführende Schulung, 
Fortbildungen und Begleitung durch Supervision, um auf Ih-
ren Einsatz in Familien mit besonderen Belastungssituationen 
vorbereitet zu sein. Sie arbeiten in Kooperation mit den so-
zialpädagogischen Fachkräften und sind eingebunden in ein 
Team von Ehrenamtlichen, die sich regelmäßig trefen.   

Voraussetzungen sind: eine eigene stabile Lebenssituation, 
Freude am Umgang mit Menschen, Einfühlungsvermögen, 
Toleranz und Geduld für konliktbelastete Eltern und Kinder 
und die Fähigkeit miteinander und voneinander zu lernen. Sie 
haben darüber hinaus die Möglichkeit, die Vielzahl von Ange-
boten des Caritasverbandes kennenzulernen.   
Wenn Sie sich dieser besonderen Herausforderung stellen 
wollen, würden wir uns freuen, Sie bei uns am Dienstag 
den 23.02.2016 um 16:00 Uhr im Caritashaus Alois-Eckert-
Str.6, Freiburg, Raum 261 begrüßen zu dürfen.   
Anmeldung und Information unter der Rufnummer:  
0761/8965445 Einsatzleitung Herr Reep 
oder per mail: cv-spfh@caritas-bh.de 
 
 

SoS werdeNde mütter e.v.

„SOS werdende Mütter e. V.“ hilft Allen, die durch eine Schwan-
gerschaft bzw. mit Kindern in eine schwierige Lage gekom-
men sind.   
Die Kleiderstube Ehrenkirchen-Norsingen, Bundesstraße 11 
(Altes Schulhaus, Eingang seitlich) bietet alles, was die wer-
dende Mutter sowie Kinder bis 10 Jahre brauchen – auch 
Spielsachen und Bücher. Rufen Sie uns an – Tel. 01 60 – 5 52 
02 93 – außer in den Schulferien! 
 
 

SchULE

AlemANNeNSchule

 Einladung zur Mitgliederversammlung 2016 
„Förderkreis Alemannenschule Mengen e.V.“ 

Am Donnerstag 28.01.2016 findet um 20.00 Uhr in Schall-
stadt-Mengen in der Begegnungsstätte (Feuerwehrhaus) die 
Mitgliederversammlung des „Förderkreis Alemannenschule 
Mengen e.V.“ statt. Anträge zur Tagesordnung sind nach § 8 
Nr. 1 mindestens 7 Tage vor der Versammlung beim 1. Vorsit-
zenden schriftlich einzureichen   
Tagesordnung 

• Eröfnung und Begrüßung
• Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden Norbert Kipf
• Diskussion zum Bericht
• Kassenbericht
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung
• Nachwahlen
• Wahl eines Schriftführers
• Wahl von 2 Beisitzern
•  Ausblick über anstehende Themen und Aufgaben im Jahr 

2016
• Fragen und Anregungen
• Schluss der Veranstaltung  
Wir laden alle Mitglieder des Förderkreis, alle Bürgerinnen 
und Bürger sowie die Vertreter der örtlichen Vereine recht 
herzlich zu dieser Mitgliederversammlung ein und freuen uns 
wenn wir Sie bei uns begrüßen können.   
Norbert Kipf
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FörderkreiS Schule SchAllStAdt

Mitgliederversammlung

Der Vorstand des Förderkreises Schule Schallstadt e.V. lädt 
alle Mitglieder und Freunde des Vereins zur Mitgliederver-
sammlung ein.  
Termin: 
 Dienstag, den 26. Januar 2016 um 20:15 Uhr 
Ort:  Musiksaal der Johann-Philipp-Glock 
Schule  
Tagesordnung:

1. Begrüßung durch die 1. Vereinsvorsitzende 
2. Berichte aus den Arbeitsgruppen 
3. Kassenbericht 2015 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Vorstands 
6. Neuwahl des Vorstands 
7. Neuwahl der Kassenprüfer 
8. Verschiedenes   
Anträge auf Ergänzung oder Ände-
rung der Tagesordnung sind bis spätestens sieben Tage vor 
dem Versammlungstermin schriftlich bei der 1.Vereinsvorsit-
zenden Petra Welter, Brandhof 9, 79227 Schallstadt bzw. per 
mail an: gringott@web.de einzureichen. 
  
 

Fasnachts-Ferienbetreuung 

Wie immer indet in diesen kommenden Ferien (Fr. 5.2. und 
Mo. 8.2. bis Fr. 12.2.) in den Räumen der Kernzeit eine Feri-
enbetreuung statt; es sind sogar noch ein paar wenige Plätze 
frei!!   
Unser Thema diesmal: „Können Vögel rückwärts fliegen?“   
Wir wollen gemeinsam herausinden, wie Vögel leben. Wie 
liegen sie? Wohin liegen sie, wenn sie im Winter nicht hier 
sind und warum? Was tun sie und was brauchen sie, wenn sie 
im Frühjahr hierher zurückkehren?? Wir erforschen das alles 
und basteln rund ums Geieder: Masken, Mobiles, Nistkästen, 
Handpuppen und vieles mehr und stellen sogar leckeres Vo-
gelfutter her (sogar auch für uns, selbstverständlich!!)   
Auf Euch freuen sich Birgit, Susanne, Mirella, ‚
Daria, Jan und Julia!! 
 
 

Das Kinderkino kommt 
wieder in die Schule! 

Der Förderkreis Schule Schallstadt e.V. präsentiert im Musik-
saal der Johann-Philipp-Glock-Schule am   

Samstag, 23.01.2016, 15:00 Uhr 
Das Mädchen Wadjda 

Spielilm Saudi-Arabien, 
Deutschland 2012   
Dauer 98 Min., FSK: ab 0, 
empfohlen ab 8   
Der Schulweg der zehnjährigen Wadjda aus dem saudiara-
bischen Riad führt sie an einem Spielzeuggeschäft vorbei, 
das ein grünes Fahrrad anbietet. Dabei schlägt ihr Herz stets 

höher, denn dieses Rad zu besitzen würde bedeuten, sich 
endlich gegen den Nachbarsjungen Abdullah durchsetzen 
zu können und ihm, schnell wie der Wind, davon zu litzen. 
Obwohl es Mädchen untersagt ist Fahrrad zu fahren, heckt 
Wadjda einen Plan aus, wie sie auf dem Schulhof Geld für das 
Rad verdienen kann. 

Mit ihrem Debütilm erzählt die saudi-arabische Regisseurin 
und Drehbuchautorin Haifaa Al Mansour die berührende Ge-
schichte eines Mädchens, das mit Mut und Witz ihre eigenen 
Träume entgegen strenger Konventionen zu verwirklichen 
weiß. Da der Film eine uns sehr fremde Lebenswelt zeigt und 
sicher viele Fragen aufwerfen wird, wollen wir den Kindern 
hinterher Gelegenheit geben, noch über den Film zu spre-
chen und Fragen zu klären.   
Eintritt frei!! Eltern herzlich willkommen! 

 

JugeNdmuSikSchule

Telefonische Sprechstunde  
der Jugendmusikschule 

Die telefonische  Sprechstunde der Jugendmusikschule Süd-
licher Breisgau e. V. indet dienstags von9:00 Uhr bis 10:00 
Uhr statt. Sie erreichen die Bereichsleiter, Bernd Schäfer, te-
lefonisch unter der Tel. 07633/ 9 38 66 00. Auf Wunsch kann 
selbstverständlich auch ein separater Gesprächstermin ver-
einbart werden 
  
  

volkShochSchule

VHS Programmhefte 

Ab 25. Januar erscheint das neue 
VHS–Programmheft mit mehr als 500 
Angeboten für das Frühjahr und den 
Sommer. Die Verteilung an alle Haus-
halte in den Mitgliedsgemeinden er-
folgt mit dem Reblandkurier, voraus-
sichtlich in KW 4. 

Ab Ende Januar wird das Programm 
auch unter www.vhs-bad-krozingen.
de veröfentlicht. 

Semesterstart ist am 22. Februar 2016. 

 

MAX-PLANCK-REALSCHULE BAD KROZINGEN

Anmeldetermine zur Aufnahme in die Max-Planck-Real-
schule Bad Krozingen für das Schuljahr 2016/2017:

1.  Für die Schüler aus der Klasse 4 der Grundschule zur Auf-
nahme in die Klasse 5 der Max-Planck-Realschule Bad Kro-
zingen und

2.  für die Schüler der Hauptschule/Werkrealschule Klasse 5 
und 6 mit Bildungsempfehlung nach den Bestimmungen 
der Multilateralen Versetzungsordnung zur Aufnahme in 
die Max-Planck-Realschule Bad Krozingen:

Mittwoch 16.03.2016 von 8 - 12 Uhr und von 14 - 16 Uhr,
Donnerstag 17.03.2016 von 8 - 12 Uhr und von 14 - 16 Uhr.
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Bei der Anmeldung muss das Blatt 4 und Blatt 6 der Grund-
schule abgegeben werden. Außerdem bieten wir Ihnen im 
Rahmen der Anmeldung ein Gespräch an, das uns ermöglicht, 
die Lernumgebung Ihres Kindes möglichst gut vorzubereiten.
Dabei können weitere Informationen, die Ihnen wichtig sind, 
hilfreich sein.

3. Anmeldetermine für Schüler aus Klasse 4 der Grundschule 
nach besonderem Beratungsverfahren bis Freitag 22.04.2016 
vormittags von 8 - 12 Uhr.

Sehr geehrte Eltern, liebe Kinder,

auch in diesem Jahr inden Informationsabende für die Eltern 
statt, deren Kinder zum kommenden Schuljahr die Grund-
schule verlassen werden:

Mittwoch, 02.03.2016

um 18.00 Uhr in der Aula des Kreisgymnasiums 
Bad Krozingen.

um 20.00 Uhr in der Aula der Max-Planck-Realschule
Bad Krozingen

Beide Schulen richten ihre Einladung für diese Informations-
veranstaltungen speziell an die Eltern.

Beide Schulen richten ihre Einladung für diese Informations-
veranstaltungen speziell an die Eltern. Am Samstag, dem 
05.03.2016 bieten beide Schulen in der Zeit von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr einen „Tag der ofenen Tür“ für Eltern und Kinder 
aus Klasse 4 an. Das Kreisgymnasium zeigt „Gläsernen Unter-
richt“, Vorführungen, Schulbesichtigung und bietet im „Markt 
derMöglichkeiten“ Informationen rund um sein Schulproil.In 
der Max-Planck-Realschule gibt es ebenfalls „Gläsernen Un-
terricht“, es werden dabei alle Fachräume mit Vorführungen, 
der Schul- und Spielhof sowie der Hort an der Schule und die 
Schulsozialarbeit vorgestellt.Die versetzten Anfangszeiten 
des Informationsabends am 02.03.2016 wurden mit Bedacht
so gewählt. Interessierte, die sich über beide Schularten in-
formieren möchten, können auf diese Weise an beiden Infor-
mationsveranstaltungen teilnehmen. Die Programme werden 
an diesem Abend zwischen den Schulen so abgestimmt, dass 
alle wesentlichen Informationen für das Gymnasium in der 
Zeit von 18.00 Uhr bis etwa 19.30 Uhr gegeben werden. Ver-
gleichbar wird es die Realschule in der Zeit von 20.00 Uhr bis 
etwa 21.30 Uhr handhaben. Im Verlauf der Veranstaltungen 
werden die Konzepte und Proile vorgestellt und die Schullei-
tungen stehen Ihnen für Fragen zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
und verbleiben mit freundlichen Grüßen

gez. Albert ter Wolbeek, Realschulrektor
gez. Eberhard Schad, Oberstudiendirektor

Anmerkung: Bitte parken Sie Ihr Auto vor den Schulen quer zu 
den Busbuchten (blaue Markierungen).Zwischen Sporthallen 
und Aquarado stehen Ihnen weitere 300 Parkplätze zur Verfü-
gung. Sie erreichen diese Parkplätze über die Schwimmbad-
straße südlich des Südrings.

kirchEN

evANgeliSche 
kircheNgemeiNde meNgeN
hartheim · bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 

Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 

mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste 

Sonntag, 24. Januar 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Hartheim 
  
Sonntag, 31. Januar 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst mit den Taufen von Maximilian Oettle 
und Emma Schneider in Mengen 

Sonntag, 07. Februar 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim 
  

Neu: In der Kirche befindet sich ab sofort  
eine Kinderspielecke. 

Konfirmanden: 
Konirmandenunterricht: 
mittwochs 16.00 Uhr – 17.30 Uhr im Martin-Luther-Haus 

Elternabend: 
17.02.16 um 19.30 Uhr im Gemeindesaal in Mengen 

Koni-Wochenende: 19./20.02.16 
im Martin-Luther-Haus Hartheim 
  
Bücher-Tauschzimmer 
Immer freitags von 15 – 18 Uhr im Pfarrhaus in Mengen 

Für unsere Bücherfeunde: Fr, 22.1.16, 15-17 Uhr: Vorlese-
stunde vom Anfang und Neujahrskafee Ulrike Sals, Ingrid 
Schulz und andere lesen Geschichten über den Anfang - des 
Jahres und von allem. Danach hat Doris Ludwig eine  wunder-
schöne Kafeetafel gerichtet, zu der Sie herzlich willkommen 
sind! 

Kinderkleidermarkt 

Hallo liebe Mengener, 

Schallstadter, Wolfenweilener und alle drum-
herum, am 31. Januar 2016  von 14.00 - 16.30 
Uhr ist in Mengen in der Alemannenhalle Kinderkleidermarkt. 
Verkauft wird alles rund ums Kind und wunderbarer Kuchen 
(den darf man auch gerne zum mit nach Hause nehmen kau-
fen), zu dem der Kafee natürlich nicht fehlen darf. Für die 
Kinder, und natürlich auch für die Mamas, Papas, Omas... und 
Alle, die uns besuchen kommen gibt’s Würstle und diverse 
Getränke.
Veranstalter ist die evangelische Kirchengemeinde in Men-
gen, der Erlös geht je zur Hälfte an ein Kinderprojekt in Nica-
ragua und für die Jugendarbeit an die eigene Gemeinde. 
Wir freuen uns auf alle Käufer und Verkäufer und die Ku-
chenesser!!!! 

Sibylle Bühler 
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 
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evANgeliSche kircheNgemeiNde 
wolFeNweiler-SchAllStAdt
kirchstraße 10, 79227 ot wolfenweiler, 
telefon: 6519
e-mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Das Pfarrbüro ist montags - donnerstags von 9.00 -12.00 Uhr 
und freitags von 14.00 – 17.00 Uhr geöfnet. 
Telefon 07664 -6519 
  
Sonntag, 24.01.16 Septuagesimae 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe der Kinder Paula Kraus und 
Hannah Trautwein 
11.15 Uhr Gottesdienst in der Öhlinsweiler Kapelle in Pfaf-
fenweiler 
  
Sonntag, 31.01.16 Sexagesimae 
09.45 Uhr Sing & Swing Gottesdienst mit dem Rejoice Chor 
  
Kirche  mit Kindern. 
Kindergottesdienst während des Gottesdienstes am Sonntag, 
31.01. im Evang. Gemeindehaus. Beginn um 9:45 Uhr in der 
Kirche. Vor der Predigt gehen die Kinder mit dem Mitarbeiter-
Team ins evangelische Gemeindehaus. Wir singen, malen, 
beten, basteln, hören Geschichten aus der Bibel und feiern 
Gottesdienst 
  
Kinder- und Jugendchor  
„Die Popcörner“ (Kinder ab 5 Jahren bis einschl.2.Klasse)
 montags von 17.30 – 18.30 Uhr 

„Die Peperonis“ (Kinder ab der 3.Klasse) 
montags von 18.30 – 19.30 Uhr 
jeweils im Gemeindezentrum St. Blasius in Schallstadt. 
Neue Kinder sind herzlich willkommen! 
Infos und Leitung: Katrin Zaruba 

Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 
  
Probe der Kantorei  
immer dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr
im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Luzie Franke 
  
Der Nachmittag der älteren Generation 
ist am Mittwoch, 27.1. um 15.00 Uhr zu Gast 
im Don Bosco Heim in Ebringen 
  
Der Frauenkreis Leutersberg 
trift sich am Mittwoch 27.1. um 19.00 Uhr bei Frau Bürgelin 
  
Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Angela Werner 
  
Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10  
im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Christine Heimburger, Pfarrerin 
 
 

kAtholiSche kircheNgemeiNde 
St. blASiuS 
Schallstadt-wolfenweiler 
kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 

Telefon 7036, Fax 7073 

Seelsorgeeinheit Batzenberg-Obere Möhlin 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 

Samstag, 23.01. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Pfafenweiler   

Sonntag, 24.01. 
 9:00 Uhr Hl. Messe in Schallstadt 
10:30 Uhr Hl. Messe in Ebringen   

Samstag, 30.01. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Pfafenweiler 
  
Sonntag, 31.01. 
10:00 Uhr Festliche Messe zum Patrozinium in Schallstadt 
unter Mitwirkung des Kirchenchores 
Kerzenweihe, Austeilung des Blasiussegens 
  
Herzliche Einladung zum Patrozinium 
Am Sonntag, den 31. Januar feiert die Kirchengemeinde St. 
Blasius ihr Patrozinium. Für den feierlichen Gottesdienst 
(10:00 Uhr) zum Gedenken an den Schutzpatron der Gemein-
de, singt in diesem Jahr wieder der Kirchenchor St. Gallus, 
Ebringen. Nach dem Gottesdienst wird der Blasius-Segen er-
teilt und alle Gottesdienstbesucher sind ganz herzlich zu ei-
nem Stehempfang im Gemeindezentrum eingeladen. 
  

kfd Ebringen  
F A S N A C H T  D E R  F R A U E N 

am Donnerstag, 28. Januar 2016 ab 19.31 Uhr 
im Don Bosco-Heim 
Zu unserem Fasnachtsabend heißen wir alle Frauen sehr 
herzlich willkommen. Wir wollen Sie auch in diesem Jahr mit 
einem närrischen Programm unterhalten und freuen uns auf 
Ihren Besuch. Der Eintritt beträgt 8,00 €. 

Mit einem dreifachen „Narri, Narro“ grüßt Sie das kfd-Team 
  
 

kAtholiSche kircheNgemeiNde 
Freiburg-tuNiberg
Pfarramt St. Stephan: St.-Erentrudis-Str. 35, 

79112 Freiburg, Telefon 07664/402980,  

Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Samstag, 23.01. 
17.00 Glocken läuten den 3. Sonntag im Jahreskreis ein 
18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
für Familien gestaltet mit Vorstellung der Erstkommunionkin-
der aus Munzingen, Mengen und Tiengen 
Musikalisch mitgestaltet von Kindern aus der Gemeinde 
Wir beten für Hugo Hohler und verstorbene Angehörige   

Sonntag, 24.01. 
09.00 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
für Familien gestaltet mit Vorstellung der Erstkommunionkin-
der aus Waltershofen 
Musikalisch mitgestaltet von den Peter&Paul-Singers 
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10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
für Familien gestaltet mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder aus Opingen 
Musikalisch mitgestaltet von Kinder- und Jugendchor 
und Band 
18.30 Auszeit mit Jesus (St. Stephan, Mu) 
  
Montag, 25.01. – Bekehrung des Heiligen Apostels Paulus 
19.00 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
  
Dienstag, 26.01. – Heiliger Timotheus und heiliger Titus - 
18.00 Rosenkranzgebet (St. Stephan, Mu) 
18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
19.00 ofene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet (St. Bartholomae Kapelle in 
St.Nikolaus 
19.30 öfentliche Sitzung des Pfarrgemeinderates in Munzin-
gen im Stephanssaal im Pfarrhaus 
  
Mittwoch, 27.01. 
20.00 Elternabend für die Eltern der Erstkommunionkinder 
im Pfarrzentrum in Munzingen. Thema: Wer ist würdig zur 
Kommunion zu gehen? Gedanken zu 1 Kor. 11,17 - 34 
  
Donnerstag, 28.01. – Heiliger Thomas von Aquin - 
09.00 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
mit anschließender Begegnung im Bürgersaal 
19.00 Gottesdienst (St. Nikolaus, Opf) 
zum Beginn der Firmvorbereitung 
  
Freitag, 29.01. 
18.30 Eucharistiefeier (Mu, Pfarrhaus, Oratorium) 
  
Samstag, 30.01. 
17.00 Glocken läuten den vierten Sonntag im Jahreskreis ein 
18.30 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
Mit Segnung der Kerzen und Austeilung des Blasiussegens 
  
Sonntag, 31.01. 
09.00 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
Mit Segnung der Kerzen und Austeilung des Blasiussegens 
10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
Mit Segnung der Kerzen und Austeilung des Blasiussegens 
Mit Beauftragung des Gemeindeteams Opingen 
18.30 Auszeit mit Jesus (St. Stephan, Mu) 
  
  

Öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderates  

Am Dienstag, den 26. Januar 2016 indet um 19.30 Uhr im 
Stephanssaal im Pfarrhaus in Munzingen  die nächste Sit-
zung des Pfarrgemeinderates statt. Interessierte Gemeinde-
mitglieder sind herzlich willkommen. 
  

Segen bringen, Segen sein 
Sternsinger sammeln 5.965,91 Euro für Kinder in Not 
 
Die Hospizgruppe Freiburg zusammen mit dem Karl-Josef-
Hospiz, Freiburg, lädt ein zum Ökumenischen Gottesdienst 
für Trauernde und Trostsuchende am Samstag, den 30.01. 
10.30 Uhr im Münster „Unserer lieben Frau“ unter dem Thema 
„Jeder Tag ruft deinen Namen aus“. Nach dem Gottesdienst 
wird Gelegenheit zum Trefen in der Kooperatur sein.   

NeuAPoStoliSche 
kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Übliche Gottesdienstzeiten: 

sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 
  
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 
Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche 
zu entnehmen. 
 
 

liebeNzeller gemeiNSchAFt 
im liebenzeller gemeinschaftsverband e.v. – 
innerhalb der evang. landeskirche und

ec-JugeNdArbeit wolFeNweiler 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

 

Evangelkische Landeskirchliche Gemeinschaft 
des LGV und Jugendbund EC Wolfenweiler

Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 17:00 Uhr 

Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 

Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Donnerstag, 17:00 bis 18:30 Uhr 

Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 
Weitere Infos: 
R. Luginsland: 07664 67 70 
M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 
  
 

Wir laden ein zur Bibelstunde 
im Evangelischen Gemeindehaus. 

dienstags: 17:00 Uhr 

Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 
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verEINE

 

deutScheS roteS kreuz

Fit fürs Babysitting 

können Jugendliche ab 14 Jahren vom 25.-27. Feburar 2016 
bei der DRK Familienbildung werden. Von A wie Aufsichts-
plicht bis Z wie Zähneputzen lernen angehende Babysitter im 
dreitägigen Kurs praxisnah, worauf es bei der Kinderbetreu-
ung ankommt. Grundlagen über Entwicklung von Kindern, 
Spiel, schwierige Betreuungssituationen, Aufsichtsplicht und 
Unfallprävention im Haushalt werden vermittelt. Kurszeiten 
sind Donnerstag und Freitag jeweils von 17.30-20 Uhr und am 
Samstag von 9.30-16.15 Uhr.Zum erfolgreichen Kursabschluss 
erhalten die Teilnehmer/Innen ein DRK-Babysitterzertiikat 
und können sich in die Babysitterbörse aufnehmen lassen. 

Ort: DRK Familienbildung, Rimsinger Weg 15, 79111 Freiburg. 
Straßenbahnhaltestelle VAG Zentrum. Kosten: 30 Euro incl. 
Kursmaterial. Anmeldung ab sofort bis zum 15.2.2016  un-
ter: www.drk-freiburg.de oder 0761788508643 (vormittags) 

Zur Generalversammlung  
des Bürgerforums Mengen e.V. 

am Mittwoch, 27. Januar 2016 um 20 Uhr in der Begeg-
nungsstätte (Rathausstraße, bei der Feuerwehr) laden wir 
alle aktiven und passiven Mitglieder, Freunde und Förderer 
des Vereins sowie alle Interessierten recht herzlich ein. 

Tagesordnung 

TOP  1: Begrüßung 
TOP  2: Bericht des 1. Vorsitzenden 
TOP  3: Bericht der Schriftführerin 
TOP  4: Bericht der Rechnerin 
TOP  5: Bericht der Kassenprüfer 
TOP  6: Entlastung für den Gesamtvorstand 
TOP  7:  Neuwahlen für den 1. Vorsitzenden, den Schriftführer 

und die Kassenprüfer, Bestätigung der Beisitzer 
TOP  8: Kurzberichte aus den Arbeitsgruppen 
TOP  9: Anträge / Verschiedenes 
  
Anträge für die Tagesordnung müssen nach der Vereinssat-
zung spätestens 7 Tage vor der Versammlung beim 1. Vorsit-
zenden Kai Hofmann, Schulstraße 3, 79227 Mengen, schrift-
lich eingereicht werden. 

Am Sonntag, 24. Januar indet ebenfalls in der Begegnungs-
stätte unser nächstes Dorfcafé statt, zu dem wir alle herzlich 
einladen   

Nächstes 

Dorfcafé
Sonntag, 24. Januar

ab 15.00 Uhr

in der Begegnungsstätte für Jung und Alt

Rathausstraße, Mengen 

FOR       M
MENGEN

FOR       M
BÜRGER

Bild: © by_gänseblümchen_pixelio.de

  
Samstag, 30. Januar 2016, von 16.30 - 19.00 Uhr: 
Offenes Sportangebot für Jugendliche in der Halle Mengen. 
In Zusammenarbeit mit Caro Michler (OMJ). 
  
 

gemeiNSchAFt DER MENGENER vEREINE

Die Närrischen Weiber von Mengen laden ein 
zur 5. Mengener Weiberfasnet! 

Am 5. Februar ist es wieder soweit: Mädels, raft die Röcke und 
kommt am Freitag, den 5.Februar zahlreich zur Weiberfasnet 
im ev. Gemeindesaal in Mengen. Diesesmal lautet das Motto 
„ Ladykracher“ ! Kommt wie ihr wollt, hauptsache ihr lasst es 
krachen! Über einen Beitrag für das Fingerfootbufet würden 
wir uns wie in den vergangenen Jahren freuen ! 
Beginn: 19.39 Uhr, Männereinlass ab 23:00 Uhr ! 
Auf euer Kommen freut sich das Orga-Team 
der Närrischen Weiber von Mengen 

Fc JuNge wölFe

Jugendabteilung  

Jugendspiele am Wochenende 

Die D- Junioren bedanken sich bei ihrem Gönner Eugen Land-
mann, für die inanzielle Unterstützung Ihrer Jahresfeier. Dan-
ke sagen: Andy, Daniel, Benny 
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JugeNdtreFF häuSle

DANKE: Ein Dankeschön an Alle, die uns nach dem Einbruch 
mit einer Geldspende unterstützt haben. 
  
Wir haben jeden Donnerstag von 19 – 22 Uhr geöfnet. Mäd-
chen und Jungs von 11 bis 18 Jahren sind immer willkommen, 
schaut einfach vorbei (Musik hören, Tischkickern, X-Box spie-
len, chillen....) oder bringt neue Ideen mit. Zu den Öfnungs-
zeiten sind wir unter 0174 / 9453558 erreichbar. Auf unserem 
Facebook-Proil gibt es auch Hinweise, Wegen dem „Schmut-
zige Dunschdig“ haben wir am 04.02.2016 geschlossen. 

Wir freuen uns schon auf Euch. 
Euer Häusle-Team Barbara, Andreé, Matthias und Ricky 
 
 

kulturvereiN SchALLSTADT E. v.  

Internationaler Kochabend 

Dorle und Petra werden mit uns das neue Jahr mit: 
„Fingerfood“ starten. 
Termin: Montag 25. Januar 2016 , 19 Uhr
in der Käppele-Scheune 
Wir bitten um Anmeldung unter 07664/617476 
oder gringott@web.de 
Die Kosten für die Lebensmittel werden unter uns aufgeteilt. 
 
 

Salsa-Kurs für Paare und Singles (Anfänger) 

Tanzkurs mit den deutschen Vizemeister Samuel & Lisa in 
Kooperation mit der Tanzschule AYA Freiburg : 

wo: in der Schallstädter Käppele-Scheune 
wann: 8 x 60 Min. ab Donnerstag 4. Februar 16 um 19 Uhr 
Preis: 96 Euro   
Anmeldung bitte per Mail an:  b.kirmaier@web.de, bei Fragen 
tel. 07664 4025999 oder 617237 
  
 

lANdFrAueN 

Schallstadt-Wolfenweiler-Leutersberg

Einladung zu unserer nächsten Veranstaltung: 

am Mittwoch, den 27. Januar um 20:00 im Ev. Gemeindehaus  
Sturzprophylaxe im Alltag  
Stürze inden in jedem Alter statt, aber mit zunehmendem 
Alter sind die Folgen schwerwiegender. Die dadurch verur-
sachten Verletzungen führen bei den Betrofenen nicht selten 
zu einem langen Leidensweg mit Operationen, Therapien, 
bis hin zur Aufgabe ihrer Selbstständigkeit. Und vor allem 
verursachen Stürze Ängste, die zu einem komplexen Teu-
felskreis werden können. Dem vorzubeugen oder entgegen 
zu wirken ist das Ziel dieses Vortrags mit Frau Lindi Thomas.  
PS. Der Vortrag Füße und Körperhaltung muss wegen Erkran-
kung der Referentin leider ausfallen.  

 

rSg roSà SchALLSTADT

Spende übergeben! 

Radsportler, Freunde der Radsportgruppe Schallstadt und 
einige Bürger der Gemeinde haben den im November veröf-
fentlichten Aufruf zur Unterstützung des Schulprojektes im 
Heimatdorf unseres Radsportfreunde Abdoulaye Sarr im Se-
negal/Westafrika zu einer Spende wahrgenommen. Kurz vor 
Jahresende konnte der Vorsitzende der Radsportler, Gerhard 
Beck, 1.700 Euro an Abdoulaye übergeben. 

Aufgrund einer schweren Krankheit seines Sohnes log Ab-
doulaye in diesem Jahr erst Ende des Jahres in sein Dorf im 
Senegal. Es galt zunächst die Formalitäten für eine Weiter-
behandlung des Sohnes in Deutschlang zu klären. Diese Be-
handlung soll nun im Januar hier in Freiburg begonnen wer-
den. 

Im Senegal wird Abdoulaye dafür sorgen, dass das gespende-
te Geld zielgerichtet für die Ausstattung der Schule, für Lern-
material und für den Bau der Einraumwohnungen für die zwei 
Lehrkräfte verwendet wird. Ein Teil wird auch für die Schüler 
verwendet, die den Aufstieg in die weiterführenden Schulen 
in der Regionalstadt geschaft haben und dort im Internats-
betrieb untergebracht sind. . 

Wir werden nach der Rückkehr von Abdoulaye konkret über 
die einzelnen Verwendungen der Spenden berichten. 

Die Vorstandschaft der Radsportgruppe bedankt sich herzlich 
bei allen Spendern für die gezeigte Unterstützung. 

 

 

Thema: 
1. Februar 2016 um 20 Uhr 

 Badische Tapas... 
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RSG - Jahresmitgliederversammlung 

Die Radsportgruppe Schallstadt lädt ihre Mitglieder und Freun-
de zur diesjährigen Jahresmitgliederversammlung recht herz-
lich in den Alemannenhof in Schallstadt-Mengen ein. Die Ver-
sammlung beginnt am Donnerstag, 28. Januar 2016, um 19:00 
Uhr. Neben den allgemeine Berichten stehen die Neuwahlen 
des gesamten Vorstandes an. Stets herzlich willkommen sind 
bei dieser Veranstaltung auch die Partner der Mitglieder sowie 
Freunde des Vereins. Ein gemeinsames Essen und ein gemütli-
cher Teil schließt sich der Versammlung an. 

Der Vorstand 
 
 

mgv eiNtrAcht SchALLSTADT-WOLFENWEILER

Generalversammlung MGV „Eintracht“  
Schallstadt-Wolfenweiler 

Freitag 26.02.2016 
Beginn 20.00Uhr 
Hotel Gasthaus zum Ochsen Wolfenweiler   
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröfnung der Versammlung 
2. Gedenken der im Jahre 2015 verstorbenen Mitglieder 
3. Bekanntgabe Protokoll letzten Jahreshauptversammlung 
4. Bericht des 1. Vorstandes 
5. Bericht des 2. Schriftführers 
6. Bericht des Rechners 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung des Rechners und der Vorstandschaft 
9. Neuwahl der Vorstandschaft 
10. Wahl der Kassenprüfer 
11. Bericht des Dirigenten 
12. Sängerehrungen 
13. Anträge und Verschiedenes   
P.S.: Wir möchten sie an dieser Stelle noch auf unsere bei-
den Jahreskonzerte unter dem Motto „Heldentheater“ am 
09.04.2016 und 16.04.2016 aufmerksam machen. 

  

SPortclub MENGEN E.v.

Termine:  

Freitag, den 22. Januar 2016 
Aktive 19.00 Uhr Training  

Samstag, den 23. Januar 2016 1. Vorbereitungsspiel 2016 
Aktive 14:00 Uhr FC Buchholz – SC Mengen 

Montag, den 25. Januar 2016 
Aktive 19.00 Uhr Training 
 
Dienstag, den 26. Januar 2016 
Boule 18.30 Uhr Übungsabend Boule 
Mittwoch, den 27. Januar 2016 
Aktive 19.00 Uhr Training  
Alte Herren 19:15 Uhr Training 

Donnerstag, den 28. Januar 2016 
Boule 18.30 Uhr Übungsabend Boule 

Freitag, den 29. Januar 2016 
Aktive 19.00 Uhr Training  
  
Homepage: 
im Netz unter http://www-sc-mengen.de 
  
Clubheim: 
Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb täglich 
(außer Montag) geöfnet. Rückrundenbeginn in der Bundesli-
ga: Freitag, Samstag und Sonntag sind Spiele zu sehen. 
 
 

teNNiSclub SchALLSTADT-WOLFENWEILER E.v.

Liebe Mitglieder, 

hiermit möchten wir Sie zu unserer ordentlichen Mitglieder-
versammlung 2016 im Clubhaus am Freitag, 29. Januar 2016 
– Beginn 20.00 Uhr einladen. 
  
Tagesordnung: 

1. Begrüßung
2. Jahres- und Geschäftsbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht des Rechnungsprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen
7. Anträge von Mitgliedern
8. Verschiedenes

Anträge von Mitgliedern müssen nach § 7 der Satzung min-
destens 8 Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich mit 
Begründung beim 1. Vorsitzenden Christian Schläfer, Stollen-
mühlenweg 6a, 79227 Schallstadt eingereicht werden. 
  
Ihre Vorstandschaft des TC Schallstadt 
   
 

turNvereiN WOLFENWEILER-SchALLSTADT

AROHA  Physiodynamics  und  Pilates 

Wir vereinen in diesem Kurs AROHA - als leicht nachvollzieh-
bares, ausdauerbetontes Herz-Kreislauf-Training im 3/4 Takt - 
mit PILATES. Ein optimaler gelenkschonender „Kalorienkiller“ 
trift auf die Haltungs- und Kräftigungsschulung im Pilates. 
  
AROHA PHYSIODYNAMICS UND PILATES ist ein Kurs, an dem 
jede(r) ohne Vorkenntnisse und in jedem Alter und Trainings-
zustand teilnehmen kann. 
  
Wann und wo: 
montags ab dem 15.02.2016 
18 x 60 Minuten 
  
von 18.15 bis 19.15 Uhr 
im Spiegelsaal 
des TV Wolfenweiler-Schallstadt, 
Mooswaldstraße 15 
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Kursgebühr: 
EUR 39,00 für Mitglieder 
EUR 87,00 für Nichtmitglieder   
Infos und Anmeldung bei 
Christiane Schmid, 
07664-600866 oder per Email 
an kurse@tv-wolfenweiler-schallstadt.de 
  

Bodyfit  

Wir trainieren auf fetzige Musik zur Verbesserung der Aus-
dauer und Koordination. Wir bieten ein abwechslungsreiches 
Ganzkörpertraining, insbesondere die Kräftigung der soge-
nannten „Problemzonen“ und der Stützmuskulatur.  Dehnung 
und Entspannung runden die Bodyitstunde ab. Krankenkas-
senzuschuss für diesen Kurs möglich.   
Wann und wo: 
donnerstags ab dem 18.02.2016 
15 x 75 Minuten   
von 19.30 bis 20.45 Uhr 
im Spiegelsaal 
des TV Wolfenweiler-Schallstadt, 
Mooswaldstraße 15   
Kursgebühr: 
EUR 40,00 für Mitglieder 
EUR 90,00 für Nichtmitglieder   
Infos und Anmeldung bei:  
Christiane Schmid, 
O7664-600866 oder per Email 
an kurse@tv-wolfenweiler-schallstadt.de 
  
www.tv-wolfenweiler-schallstadt.de 
  
 

Mach mit, bleib fit!  
Bewegung am Vormittag 

Bewegung mit Musik als hervorragendes Ganzkörpertraining 
zur Verbesserung der Muskelkraft, der allgemeinen Ausdau-
er, Flexibilität und Koordination. Dehnung und Entspannung 
runden die Kursstunde ab. Mach mit, bleib it! ist ein Kurs, an 
dem jede(r) ohne Vorkenntnisse teilnehmen kann. Kranken-
kassenzuschuss für diesen Kurs möglich. 
 
Wann und wo:  
dienstags ab dem 26.01.2016 
20 x 75 Minuten 
Einstieg jederzeit möglich!!! 
 
von 8:30 bis 9.45 Uhr  
in der Turnhalle Schallstadt, 
Mooswaldstraße 15 
  
Kursgebühr: 
EUR  54,00 für Mitglieder 
EUR 120,00 für Nichtmitglieder 
  
Infos und Anmeldung:  
Christiane Schmid, 
O7664-600866 oder per Email 
an kurse@tv-wolfenweiler-schallstadt.de 

www.tv-wolfenweiler-schallstadt.de 

wolFSzuNFt SchALLSTADT-WOLFENWEILER

Hallo liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
einer der wichtigsten Termine des Jahres rückt näher!

 
Und beut der Winter auch manche Leiden, 

So will er doch nicht traurig scheiden: 
Er bringt uns erst noch die Fastnachtszeit 

Mit aller ihrer Lustigkeit. 
Da gibt es Kurzweil mancherlei, 
Musik und Tanz und Mummerei, 

Pfannkuchen, Brezel, Kuchen und Weck‘, 
Und Eier und Würste, Schinken und Speck. 

Wir Kinder singen von Haus zu Haus 
Und bitten uns eine Gabe aus, 

Und machen‘s hinterdrein wie die Alten 
Und wollen heuer auch Fastnacht halten.

 
(Hoffmann von Fallersleben) 

 
Wir wünschen Euch allen eine glückselige Fasnet. 

  

Unsere beiden Termine : 

30.01. Wolfsnacht 3.0 in der Johann-Philipp-Glock-Halle.die 
Band 1000Volt Spielt Schlager der letzten 30 Jahre. Alle Bür-
ger sind eingeladen gemeinsam mit Zünften der Umgebung 
einen tollen Abend zu verbringen.   
Beginn 20:11 Uhr, 
Einlass ab 19:11Uhr.   
Alle sind herzlich willkommen!!! 
  
04.02. Stellen des Narrenbaumes am Rathaus um18:33 Uhr. 
Gemeinsame Veranstaltung Wolfszunft e.V und Burstel-
hexe Mengen e.V.   
Für die Besucher halten wir kostenlosen Glühwein bereit. 
  
Ihre Wolfszunft Schallstadt-Wolfenweiler e.V. 
 
 

SoNSTIGES

Für TV-Kabelnutzer 

Bei Nachfragen zu Ihrem Kabel-Anschluss oder insbesondere 
bei Störungen erhalten Sie Auskunft bei folgenden Stellen:   
Ortsteile Schallstadt und Wolfenweiler:

unitymedia.de/KabelBW? 
Unitymedia GmbH, www.unitymedia.de/KabelBW 
Kundenservice: 0711  54888150 
E-Mail: kundenservice@unitymedia.de 
  
Ortsteil Mengen:

PrimaCom Angelbachtal GmbH & Co. KG 
Kundenservice: 0341 42372000 
 
 

Guggeball 2016 

Die Tiengener Ohrenquäler laden Sie recht herzlich zum dies-
jährigen Guggeball ein. Unter dem Motto „Helden Deiner 
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Kindheit“ werden wir am 23.01.2016 im Bürgerhaus in Tien-
gen die gute alte Zeit zurückbringen. Wie in den vergangenen 
Jahren werden wir auch dieses Jahr ein tolles Programm vor-
bereiten. Für das leibliche Wohl ist sowohl in fester als auch in 
lüssiger Form gesorgt. Unsere ausschenkfreudigen Bar- und 
Küchenguggemusiker sind auf jeglichen Ansturm vorbereitet 
und freuen sich darauf, Sie zu verköstigen und einen tollen 
Abend mit Ihnen zu verleben. Nach dem Programm werden 
wir den Abend mit Tanzmusik ausklingen lassen. Beginn der 
Veranstaltung ist um 20.11 Uhr.   
Auf Ihr Kommen freuen sich die 
Tiengener Ohrenquäler 
 
 

Stellenausschreibung 

Der Hort an der Schule in Bad Krozingen sucht Sie! 

Haben Sie Interesse und Freude unsere Schüler der 5.-7.Klasse 
bei den Hausaufgaben zu begleiten und zu unterstützen? Die 
Arbeitszeit kann tageweise oder täglich von 13:30 bis 15:30 Uhr 
erfolgen. Idealerweise haben Sie Erfahrung in der Hausaufga-
benbetreuung oder einen pädagogischen Hintergrund. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Gollnau, Tel.: 07633-
9382438 oder per Email: gollnau@jugend-bk.de. Weitere Infor-
mationen inden Sie im Internet unter www.jugend-bk.de. 
 
 

Politische Bildungsreise nach Berlin mit Besuch 
im Deutschen Bundestag und Bundeskanzleramt 

Der Bundestagsabgeordnete Matern von Marschall lädt von 
Mi., den 13.04. bis Sa., den 16.04.16 Bürgerinnen und Bürger zu 
einer politischen Bildungsfahrt nach Berlin ein. Erleben Sie die 
Orte, an denen Politik entsteht. Besuchen sie live eine Plenar-
sitzung im Deutschen Bundestag und trefen Sie anschließend 
Ihren direkt gewählten Bundestagsabgeordneten Matern von 
Marschall zu einem Gespräch. Ein weiterer Programmhöhe-
punkt ist eine Führung durch das Bundeskanzleramt. 

Neben dem politischen Teil der Bildungsreise gibt eine ge-
führte Stadtrundfahrt den Gästen die Möglichkeit Berlin bes-
ser kennenzulernen. Dabei gibt es genügend Zeit für eigene 
Erkundungen wie auch zum Shoppen. 

Die Kosten für Fahrt und Übernachtung betragen pro Per-
son im Doppelzimmer 299,-- Euro (EZ-Zuschlag 76,- Euro). 
Den Anmeldebogen sowie das Programm erhalten sie über 
das Freiburger Wahlkreisbüro. Tel: 0761/ 600 671 – 41; per E-
Mail matern.vonmarschall.ma01@bundestag.de oder www.
matern-von-marschall.de . Anmeldungen sind bis 29.02.2016 
über den Reiseveranstalter Hauptstadtreisen.com möglich. 
Die Gruppengröße ist auf 30 Teilnehmer begrenzt. 
  
 

Katholische Berufsfachschule für Haus- und 
Familienpflege 

Kartäuserstr. 43, 79102 Freiburg 
Telefon: 0761 385 43-0, www.familienplegeschule.de 

Info-Tag am Samstag, 30. Januar 2016 von 10 – 13 Uhr 

Der Beruf der Familienplegerin ist ein moderner Beruf. Mit 
Kompetenzen aus den Bereichen Hauswirtschaft, Plege, 
Säuglingsplege, Psychologie und Pädagogik arbeiten sie in 
Feldern der klassischen Familienplege, Kinder- und Jugend-

hilfe z.B. Mutter-Kind-Einrichtungen, Tagesstätten sowie der 
Alten- und Behindertenhilfe. Auch bilden wir Frauen und 
Männer in der mittleren Lebensphase in verkürzter Ausbil-
dungszeit aus. 

Wir informieren Sie über die Ausbildung zur Haus- und 
Familienpleger/-in. Lehrerinnen und Schülerinnen stehen für 
Ihre Fragen zur Verfügung. Sie können die Schul- und Wohn-
räume besichtigen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und das 
Gespräch mit Ihnen. 
 
 

Netzwerk einrichten können 

Eine solide Grundlage im Aufbau eines Netzwerks zur Kom-
munikation nach innen wie nach außen bietet das Seminar 
„Netzwerk Grundlagen“ (Business Network), das die Gewerbe 
Akademie Freiburg ab dem 20. Februar 2016 durchführt. Wer 
seinen weiteren Berufsweg im IT-Bereich sieht, der kann hier 
praxisbezogene Kenntnisse erwerben. Dazu gehört Wissen zu 
Aufbau und Installation von Netzwerken sowie das Einrichten 
von Netzwerken mit entsprechender Software. Auch Sicher-
heit im Netz, Fehlerdiagnose und Datenschutz sind wichtige 
Grundlagen. Sehr gute Vorkenntnisse in Windows und MS-
Oice sind erforderlich. 

Der Lehrgang ist zertiiziert und kann unter bestimmten Vo-
raussetzungen auf Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit 
oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert wer-
den. Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie 
Freiburg, Telefon 0761/15250-0 oder im Internet unter www.
wissen-hoch-drei.de 
  
 

Universitäts-Herzzentrum bietet  
Reanimationstraining für Laien an  

Stellen Sie sich vor, in Ihrem Familien- oder Freundeskreis oder 
am Arbeitsplatz bricht völlig unerwartet jemand bewusstlos 
zusammen. Wären Sie in der Lage Erste Hilfe zu leisten? Wenn 
Sekunden über Leben und Tod entscheiden, ist es wichtig, 
dass jeder Hilfe leisten kann. Jährlich sterben etwa 150.000 
Menschen an einem plötzlichen Herztod. 

Er ist die häuigste Todesursache in Deutschland. Derzeit wer-
den nur etwa fünf bis acht Prozent der Patienten, die einen 
Herzkreislaufstillstand erleiden, gerettet. Häuig trauen sich 
die Ersthelfer eine Wiederbelebung nicht zu oder beginnen 
zu spät mit der Reanimation. 

Am Universitäts-Herzzentrum Freiburg – Bad Krozingen (UHZ) 
wird deshalb regelmäßig ein Reanimationstraining für Lai-
en angeboten. Der nächste Kurs indet am Donnerstag, den 
18. Februar2016 um 19 Uhr, im UHZ in Bad Krozingen 
(Südring 15, 79189 Bad Krozingen) statt. Der Kurs dauert etwa 
eineinhalb Stunden. Er ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.   

In dem Seminar erfahren die Teilnehmer welche Bedeutung 
Herz, Kreislauf und Atmung haben und wie Sie Notfallsitua-
tionen frühzeitig erkennen. Außerdem lernen Sie, wie Sie ei-
nen richtigen Notruf tätigen und dadurch schnelle Hilfe an-
fordern. Die Teilnehmer üben die Herzdruckmassage und die 
Atemspende an speziellen Reanimationspuppen. Der Kurs 
wird von erfahrenen Fachplegekräften für Anästhesie und 
Intensivmedizin des Universitäts-Herzzentrums und einem 
Lehrrettungsassistenten des Deutschen Roten Kreuzes vom 
Kreisverband Müllheim durchgeführt.   
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AUFTANKEN UND KRAFT SCHÖPFEN 

Auszeit für Frauen die Angehörige pflegen 

Mit viel Zuwendung und Zeit werden viele Plegebedürftige 
von nahe stehenden Personen betreut. Zumeist sind es Frau-
en, die diese wertvolle Aufgabe übernehmen. Die eigenen 
Interessen und Bedürfnisse müssen dabei oft zurückgestellt 
werden, es bleibt wenig Zeit, etwas für sich selbst zu tun. 

Diese Auszeit ist eine Einladung an Sie als plegende Person, 
sich ein Wochenende frei zu nehmen, aufzutanken, neue Kraft 
zu schöpfen, Zeit zu haben für sich und mit anderen Frauen. 
Mit Körper- und Entspannungsübungen, Gedankenimpulsen, 
der Möglichkeit zum Austausch und kleinen Wanderungen in 
der herrlichen Landschaft um St. Ulrich werden wir Sie unter-
stützen. 

Wann: 18. – 20. März 2016 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 

Wer: Dr. Martina Baur, Kursleiterin für Wechseljahre 
Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
79283 Bollschweil, Tel. 07602/9101-0 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 
 

Schwarzwaldverein Ortsgruppe  
Freiburg-Hohbühl 

30. Jan. „Stammtisch“ im Berglusthaus ab 14 Uhr 
  
30. Jan. „Heimat- und Wanderakademie Ba-Wü“, 
Schneeschuhwanderung im Feldberggebiet 
Anmeld.: Frau Camphausen, Tel. 0761/380 53-23, 
akademie@schwarzwaldverein.de 
 
Gäste sind herzlich willkommen 
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